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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 

Manfred Ziegler 
Urlauber im Markt Oberelsbach 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

der Juli ist da – und mit ihm eine Zeit voller Möglichkeiten, 

unsere Heimat zu genießen. Feste und Veranstaltungen 

laden zum geselligen Beisammensein ein und die Natur 

beschenkt uns mit kleinen Auszeiten vom Alltag. Wie 

schön es bei uns ist, zeigten auch die BR-Wandertouren: 

Seit zehn Jahren wandert der Bayerische Rundfunk einmal 

im Jahr durch Franken. Das Jubiläum 2025 wurde mit vier 

Touren in der Rhön gefeiert – eine davon führte durch un-

ser Gemeindegebiet, zum Heidelstein und Basaltsee. We-

nige Tage später gastierte die DJK-Seniorenwanderung 

des Kreisverbands Rhön-Grabfeld bei der DJK in Ginolfs.  

Überall war die Begeisterung und Faszination für das Land 

der offenen Fernen zu spüren. Probieren Sie es doch auch 

mal wieder aus und entdecken Sie die Schönheit unserer 

Heimat auf gut ausgebauten Wegen, mit abwechslungsrei-

chen Landschaften und lauschigen Plätzen. 

 

Auch unsere Vereinslandschaft zeigt sich wieder von ihrer 

schönsten Seite: Viele Vereine, Ehrenamtliche und Enga-

gierte haben sich kreative Veranstaltungen für das dies-

jährige Ferienprogramm einfallen lassen. In der Ausgabe 

dieses Gemeindeblattes finden Sie alle Termine abge-

druckt. Ob sportlich, kreativ oder naturverbunden – für 

Kinder und Jugendliche gibt es zahlreiche spannende An-

gebote, die für Abwechslung in den Ferien sorgen und den 

Gemeinschaftssinn stärken. Mein ganzer Dank gilt allen, 

die sich dafür einsetzen, unseren Kindern so viel Abwechs-

lung und Freude zu bescheren. Wer sich die Veranstaltun-

gen ansieht, merkt, mit welchem Engagement und Herz-

blut sie organisiert werden. Dafür möchte ich mich im Na-

men des ganzen Marktes Oberelsbach und seiner Familien 

herzlich bedanken. 

 

Übrigens: Auf einen Ferienprogramm-Flyer verzichten wir 

erstmals. Durch das Gemeindeblatt wird das Ferienpro-

gramm in allen Haushalten verteilt und Sie finden es onli-

ne in der App und auf der Homepage. Anmeldungen sind 

ab 1.7. möglich. Ich wünsche allen Teilnehmenden und 

Veranstaltern viel Spaß und ein gutes Miteinander! 

 

 

In diesem Gemeindeblatt finden Sie außerdem einige 

Nachberichte von schönen Ereignissen, die uns im Juni 

beschäftigt haben:  

 

Es gibt interessante Neuigkeiten vom Aktionsprogramm 

Natürlicher Klimaschutz (ANK). Während die Planungen für 

erste Pikoparks in Unterelsbach und Sondernau auf Hoch-

touren laufen, gibt es erstmals „etwas zum Anfassen“: Wir 

konnten aus den Fördermitteln technisches Gerät für un-

seren Bauhof anschaffen.  

 

Außerdem haben wir unsere Freundschaft mit der franzö-

sischen Partnergemeinde vertieft und uns in diesem Jahr 

an einem „dritten Ort“ getroffen – nicht in Pompadour, 

nicht in Oberelsbach, sondern im Elsass bzw. in Colmar 

und Umgebung. Dort waren wir, gefördert vom Deutsch-

Französischen Bürgerfonds, auf Spurensuche der deutsch-

französischen Geschichte.  

 

Großen Grund zur Freude gab es auch bei der feierlichen 

Einweihung unserer neuen Viehbrücke sowie der Orts-

durchfahrt NES 24 – ein Projekt, das nicht nur Wege ver-

bindet, sondern auch symbolisch für Zusammenhalt und 

Fortschritt in unserer Gemeinde steht. Auch an dieser Stel-

le danke ich nochmal allen, die sich für die Realisierung 

eingesetzt haben! 

 

Ich wünsche Ihnen einen tollen Juli – mit vielen schönen 

Momenten in unserem lebens- und liebenswerten Markt 

Oberelsbach! 

 

Ihr 

 

 

 

Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

  

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

 Mittwoch, 02.07.2025 statt.  

 Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 
 

 

 

 

 

Weitere geplante Termine: 
 

August:    Mittwoch, 06.08.2025 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,6° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

21.08.2024 sowie weitere Informationen zur Trinkwas-

seruntersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. 

 

Der Wasserwart ist in Notfällen  

erreichbar unter 09774 91 91 930. 

 

 

FUNDSACHEN 

Schwarzer Schal 

Fundort:  Oberelsbach, Gangolfsstraße 

 

Damen-Brille 

Fundort:  Ginolfs, nach dem Feuerwehrfest  

 

Bankkarte 

Fundort:  Oberelsbach, an der Tankstelle 
 
 
AUS DEM KINDER– UND  

JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 

Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  

Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de 

(Sitzungsinfoportal) oder den Bekanntmachungs-

kästen des Marktes Oberelsbach.  

 

Im Gemeindegebiet stehen folgende Bauplätze  

zum Verkauf:  

 

Oberelsbach:  

Am Tillgarten 12, Grundstücksgröße 646 m²  

Kirchblick 5, Grundstücksgröße 796 m²  

Kirchblick 7, Grundstücksgröße 718 m²  

 

Unterelsbach:  

Am Oberen Tor 8, Grundstücksgröße 834 m²  

 

Ginolfs:  

Herbertsacker 1, Grundstücksgröße 792 m²  

Herbertsacker 5, Grundstücksgröße 754 m²  

 
 

Für weitere Auskünfte melden Sie sich im Bauamt 

unter 09774-9191-217 oder  

bauamt@oberelsbach.de  

http://www.oberelsbach.de
mailto:bauamt@oberelsbach.de
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      Feierliche Eröffnung der sanierten Ortsdurchfahrt und Viehbrücke Unterelsbach 

Im Rahmen eines festlichen Aktes wurden zwei bedeuten-

de Bauprojekte in Unterelsbach offiziell ihrer Bestimmung 

übergeben: Die umfassend sanierte Ortsdurchfahrt der 

Kreisstraße NES 24 sowie die neu gestaltete Viehbrücke. 

Während die Verantwortung für die Straßenbaumaßnah-

me beim Landkreis Rhön-Grabfeld lag, oblag die Umset-

zung der Brückenbaustelle dem Markt Oberelsbach.  

Der Landkreis Rhön-Grabfeld und der Markt Oberelsbach 

luden gemeinsam zur Einweihung am 5. Juni ein, und zahl-

reiche Bürgerinnen und Bürger folgten dieser Einladung. 

Der Abend entwickelte sich zu einem geselligen und feier-

lichen Abschluss einer anspruchsvollen Bauphase. Musi-

kalisch begleitet wurde der Festakt von der Trachtenkapel-

le Oberelsbach, während der TSV Unterelsbach die Bewir-

tung übernahm. 
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Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

 E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Di 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

Erster Bürgermeister Björn Denner ließ in seiner Ansprache die Bau-

phase und verschiedene Herausforderungen Revue passieren und 

lobte das ausgesprochen gute Miteinander zwischen Verwaltung, 

Planer, Bauunternehmen und Bürgerschaft. Im Zuge der Straßensa-

nierung hat der Markt Oberelsbach die Wasserleitung und den Kanal 

saniert, außerdem die Beleuchtung und den Gehweg sowie die An-

bindung an Nebenstraßen und die Bushaltestelle neu gemacht. Der 

Eigenanteil des Marktes Oberelsbach an diesen Maßnahmen liegt 

bei rund 700.000 Euro.  

Im Zuge der Straßensperrung wurde auch die Viehbrücke in Angriff 

genommen und durch einen denkmalgerecht gestalteten Neubau 

ersetzt. Historische Elemente wie Sandsteingeländer oder Eisbrecher 

wurden erhalten und in den Neubau integriert. Der Neubau der Vieh-

brücke schlägt mit rund 1,4 Mio. Euro zu Buche, wovon rund 

525.000 Euro der Markt Oberelsbach trägt. 

Auch Landrat Thomas Habermann betonte in seiner Ansprache die 

symbolische, verbindende Kraft solcher Bauwerke und dankte u.a. 

den beauftragten Planungsbüros sowie dem Freistaat Bayern für die 

großzügige Förderung. 

Dieter Federlein vom gleichnamigen Ingenieurbüro und sein Bauleiter 

Olaf Schmidt zeigten sich voller Begeisterung über den handwerklich 

meisterhaft gebauten Brückenbau aus dem 19. Jahrhundert und 

berichteten von den Herausforderungen des Brückenneubaus. 

Jan-Peter Solveen vom Ingenieurbüro Alka beschrieb die Baumaß-

nahme der Ortsdurchfahrt in beeindruckenden Zahlen: So wurden 

5.360 Quadratmeter Asphaltfläche, 1.470 Meter Entwässerungsrin-

nen und 310 Meter Stahlbetonstützmauern verbaut sowie 13.500 

Tonnen belasteter Boden entsorgt.  

Pastoralreferent Johannes Krebs wiederum spendete beiden Bau-

werken den geistlichen Segen, verbunden mit dem Wunsch nach 

jederzeit unfallfreier Fahrt. Die Trachtenkapelle Oberelsbach um-

rahmte den symbolischen Banddurchschnitt passend mit dem Lied 

„Möge die Straße uns zusammenführen“.  

Nach dem offiziellen Teil luden der Landkreis Rhön-Grabfeld und der 

Markt Oberelsbach gemeinsam zum Brückenschoppen ein und feier-

ten die gelungenen Bauprojekte. 
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Neue Technik für mehr Naturschutz –  

Markt Oberelsbach investiert in zukunftsfähige  

Pflegegeräte 

 
Im Zuge des "Aktionsprogramms Natürlicher Klimaschutz" 

konnte der Markt Oberelsbach in den vergangenen Wochen 

erste wichtige Maßnahmen zur klima- und naturschonen-

den Pflege öffentlicher Flächen umsetzen. Dank der finanzi-

ellen Förderung war es möglich, ein neues technisches Ge-

rät anzuschaffen: einen modernen Mähaufsatz, der speziell 

für die extensive Pflege von Grünflächen entwickelt wurde. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Simon Schwarzer 
 

Auf den Bildern sehen Sie den neuen Mähaufsatz bereits 

im Einsatz. Er ermöglicht eine schonende Bearbeitung von 

Wiesen und Wegrändern – ganz im Sinne der Biodiversität. 

Durch seine spezielle Technik werden Insekten und Klein-

tiere weitgehend geschont, während zugleich eine effizien-

te und flächenschonende Pflege gewährleistet ist. 

 

Doch dies ist nur der erste Schritt: In den kommenden Mo-

naten werden weitere Geräte folgen, die den Maschinen-

park der Gemeinde nachhaltig ergänzen und gleichzeitig  

 

 

Ressourcen beim Bauhofteam einsparen werden. Zum ei-

nen ein Kommunaltraktor, der vielseitig einsetzbar ist und 

unter anderem als Trägerfahrzeug für unterschiedliche  

Arbeitsgeräte dient.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: Liam Ballweg 

 

Zum anderen ein Wasserfass mit Gießarm, das vor allem in 

Trockenperioden für die Bewässerung von Jungbäumen 

und Pflanzflächen eingesetzt werden soll. Ergänzt wird die 

Ausstattung durch eine Ballenpresse, mit der das Mähgut 

gesammelt und verwertet werden kann. 
 

Diese Investitionen sind ein wichtiger Beitrag zur Stärkung 

des lokalen Klimaschutzes und zur langfristigen Pflege un-

serer Natur- und Erholungsräume. Wir danken allen Betei-

ligten und freuen uns, gemeinsam weitere Schritte in eine 

nachhaltige Zukunft zu gehen. 

Das Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz (ANK) ist eine bundes-

weite Initiative, die den Erhalt und die Stärkung natürlicher Ökosysteme 

in den Mittelpunkt stellt, um Klimaschutz und Artenvielfalt wirksam 

miteinander zu verbinden. Der Markt Oberelsbach wird mit 4,3 Mio. 

Euro für ein ganzes Maßnahmenbündel gefördert, das vorsieht, Klima 

zu schützen, Artenvielfalt zu steigern und Wissen weiterzugeben. Insge-

samt wurden über 200 Projektideen einge-

reicht. 122 davon erhielten den Aufruf, einen 

Förderantrag zu stellen. Letztlich wurden gut 

90 Projekte tatsächlich bewilligt und können 

nun bis spätestens Ende 2029 umgesetzt wer-

den.  

 

Mitte Juni trafen sich alle bewilligten Projekte 

des Aktionsprogramms Natürlicher Klimaschutz 

erstmalig zu einem gemeinsamen Vernetzungs-

treffen. Für den Markt Oberelsbach reisten Fa-

bian Zähring und Kathrin Scholz nach Berlin, 

um sich dort mit anderen Projektbeteiligte aus-

zutauschen. 
Austausch deutschlandweit und ganz nah: V.l.n.r.: Bürgermeister Jürgen Hennemann Gemeinde Ebern, Fabian Zähring, Klimaschutzmanager Markt 

Oberelsbach, Kathrin Scholz, Tourismus und Regionalentwicklung Markt Oberelsbach, Sonja Rahm, Erste Bürgermeisterin Schönau a.d.Brend. 
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Zusammenhalt in ländlichen Regionen? –  

Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen  
 
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in 

ländlichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen 

haben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – 

Das untersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 

2026 in einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. 

Gefördert wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staats-

ministerium der Finanzen und für Heimat. 

 

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?  
 

Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale 

Miteinander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit 

und die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche 

Räume vor großen Herausforderungen: Demografischer 

Wandel, Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur 

einige gesellschaftliche Entwicklungen zu nennen. Aber 

gerade in ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele Men-

schen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein gro-

ßes Interesse daran haben, den sozialen Zusammenhalt 

zu stärken.  

Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozia-

len Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im 

Projekt untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und 

vier Vertiefungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des 

sozialen Zusammenhalts kommen Menschen aus allen 

Regionen zu Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, Alteinge-

sessene und neu Zugezogene, Alt und Jung:  

 

Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 

bis 2025:  
 

 Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinan-

ders vor Ort (2023)  

 Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit 

(2024)  

 Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025 – 

Start am 17.09.2025)  

 

Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:  
 

 Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zu-

hause alt werden zu können?  

 Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im 

ländlichen Raum zu bleiben?  

 Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den länd-

lichen Raum als Wohn- und Arbeitsort?  

 Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusam-

menhalt bei?  

 

 

 

 

 

Wer kann mitmachen – und wie?  
 

Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingela-

den, die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern 

(LEP) zum ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des 

ländlichen Raums wurden bereits kontaktiert. Die Teilnah-

me an den drei Befragungen ist online über die Projekt-

website möglich (www.heimatprojekt-bayern.de).  

Für die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam unter-

schiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern 

kontaktieren.  

 

Warum lohnt es sich mitzumachen?  
 

Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Poli-

tik Erkenntnisse über die Gemeinwohlorientierung in den 

ländlichen Regionen erarbeitet, systematisiert und verglei-

chend ausgewertet. So kann der soziale Zusammenhalt 

besser sichtbar gemacht und weiterentwickelt werden. Die 

Ergebnisse werden laufend auf der Projektwebsite zur 

Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten sich selbst 

ein Bild machen können. Der Ergebnisbericht aus der ers-

ten und zweiten Bürgerbefragung sowie eine Ergebnisbro-

schüre aus dem ersten, zweiten und dritten Vertiefungs-

projekt können bereits online eingesehen werden. Eine 

Abschlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projekt-

ende bietet die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu 

diskutieren.  

 

Wann geht es los?  
 

In der dritten Befragung geht es um die Gemeinwohlorien-

tierung und Engagement. Die Teilnahme ist ab dem 

17. September 2025 möglich. Ab diesem Tag kann die 

Befragung über die Projektwebseite aufgerufen werden. 

Die Teilnahme ist dann bis zum 17. Oktober 2025 mög-

lich.  

 

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?  
 

Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektweb-

seite: www.heimatprojekt-bayern.de  

 

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man 

Kontakt aufnehmen?  
 

Projektleitung:  

Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule Nürnberg 

Georg Simon Ohm  

Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-

bayern@th-nuernberg.de  

 

 

QR-Code zur Bürgerbefragung: 
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  „Allianzwiki – Gemeinsam mehr verstehen“ 

 

Zusammen Lernen und Verstehen, was die Allianz 

als Plattform für gemeinsamen Erfolg darstellt 

 
Unter diesem Slogan startet die Kreuzbergallianz für Sie 

als Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden eine 

Reihe von Informationstexten zu den Aufgaben, Herausfor-

derungen und Projekten der Kreuzbergallianz, um Ihnen 

genau diese verständlicher zu machen – ganz nach dem 

Motto: „Gemeinsam mehr verstehen“. 

 

Was ist die Kreuzbergallianz und was hat sie mit 

meiner Gemeinde zu tun? 
 

Im Jahr 2010 haben sich die Gemeinden Bischofsheim, 

Sandberg, Schönau und Oberelsbach zu einer Allianz zu-

sammengeschlossen. Sie bündeln ihre Kräfte, ihr Wissen 

und ihre Stärke, um das gesamte Allianzgebiet immer wei-

ter voran zu treiben. 

 

Das Ziel ist die gemeinsame Entwicklung der Region rund 

um den Kreuzberg durch eine intensive kommunale Zu-

sammenarbeit. Dies beinhaltet die Steigerung der Lebens-

qualität für die Bürgerinnen und Bürger, die aktive Innen-

entwicklung, die Daseinsvorsorge und den Erhalt der eige-

nen Identität sowie der Kultur. 

 

Die Kreuzbergallianz wird vom Amt für Ländliche Entwick-

lung (ALE) unterstützt und ist als Verein organisiert, in des-

sen Vorstand die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 

der Allianzkommunen agieren. Sie sind für die politische 

und strategische Ausrichtung sowie die Vertretung der re-

gionalen Interessen zuständig. Das Allianzmanagement 

hat eine zentrale Rolle bei der Umsetzung und Koordinati-

on von Projekten und Prozessen innerhalb der interkom-

munalen Allianz. Daher auch der Begriff Umsetzungsbe-

gleitung“. Neben dem Projektmanagement werden Sitzun-

gen organisiert, erfolgt die PR-Arbeit sowie die Pflege der 

Homepage und die Planung, Durchführung und Nachberei-

tung von Veranstaltungen. Zudem akquiriert das Allianz-

management Fördermittel, berät die Kommunen und ver-

waltet das Regionalbudget. Ein jährlicher Sachstandsbe-

richt und eine Abschlussdokumentation runden die Aufga-

ben ab. Das Allianzmanagement ist somit die treibende 

Kraft hinter der Umsetzung der Projekte und stellt sicher, 

dass die Kreuzbergallianz effektiv arbeitet, Fördermittel 

genutzt werden und die Allianz stetig weiterentwickelt wird. 

 

Die Lenkungsgruppe der Kreuzbergallianz setzt sich also 

aus den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, einer 

Vertretung des ALE sowie dem Allianzmanagement zusam-

men und bearbeitet ganz konkrete Themen, Probleme, 

Visionen und Prozesse der einzelnen Kommunen. Immer 

im Hinblick darauf, dass wir zusammen mehr erreichen 

können und stärker sind, als wenn jede Gemeinde für sich 

alleine denkt und arbeitet. 

 

  „Allianzwiki – Gemeinsam mehr verstehen“ 

 

Zusammen Lernen und Verstehen, was die Allianz 

als Plattform für gemeinsamen Erfolg darstellt 
 

ILE – was ist das und was hat es mit der Kreuzbergalli-

anz zu tun? 
 

ILE steht für "Integrierte Ländliche Entwicklung". Eine 

ILE ist ein Zusammenschluss mehrerer Gemeinden – wie 

unsere Kreuzbergallianz. In Bayern arbeiten aktuell 994 

Gemeinden in 131 ILE unter dem Motto „Gemeinsam sind 

wir stärker“ zusammen (Unterfranken als Vorreiter mit 32 

ILE). Diese Zusammenschlüsse sind ein Instrument des 

Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten (StMELF) im Bereich Ländliche Ent-

wicklung. Das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) unter-

stützt und begleitet eine ILE fachlich sowie finanziell. Die 

ILE-Betreuung gibt Impulse und Ideen für neue Themen 

und unterstützt bei der Förderung und Realisierung von 

Projekten. Für die Kreuzbergallianz ist das ALE Unterfran-

ken in Würzburg zuständig.  

 

Durch die Zusammenarbeit von engagierten Bürgerinnen 

und Bürgern, den Gemeinderäten, Bürgermeisterinnen 

und Bürgermeistern, dem ALE sowie der Umsetzungsbe-

gleitung schaffen die ILE die notwendigen Voraussetzun-

gen, um ihren Lebens-, Wirtschafts- und Sozialraum nach-

haltig zu gestalten. 

 

Wie eine Linse bündelt eine ILE die Kräfte der teilnehmen-

den Kommunen und entwickelt daraus zielgerichtete Kon-

zepte für die Zukunft. Durch enge Vernetzung können Inf-

rastrukturen gemeinsam genutzt, Ausschreibungen zu-

sammen erarbeitet und Lösungen für Mobilität und Ener-

gie gemeinsam realisiert werden.  

 

In einer ILE werden durch die Zusammenarbeit nachhalti-

ge und resiliente Entwicklungen angestoßen. Das stärkt 

die ILE-Region und formt sie zu einem zukunftsfähigen 

Lebens-, Wirtschafts- und Sozialraum. 

 

 

Weltkindertag 2025 in Bischofsheim i.d. Rhön 

„Kinderrechte – Bausteine für Demokratie“ 

 
Beteiligungsmöglichkeiten schaffen, die Meinung der 

nachwachsenden Generation ernst nehmen und sie in 

Entscheidungen miteinbeziehen – der Weltkindertag soll 

darauf aufmerksam machen, Kinderrechte stärker in den 

Fokus zu rücken. 

 

In diesem Jahr laden die Stadt Bischofsheim und der 

Kreisjugendring Rhön-Grabfeld (KJR) daher zu einem gro-

ßen Kinderfest am 20. September 2025 von 12:30-

16:30 Uhr auf der Rollsportanlage Funpark Four Seasons 

in Bischofsheim in der Rhön ein. 
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Gartentipp für den Monat Juli 

 

Ihr seid ein Verein, Verband, Organisation oder eine andere 

Gruppierung, die sich gerne an der Aktion beteiligen möch-

te? Super, wir freuen uns über alle Unterstützerinnen und 

Unterstützer an diesem Tag. Hier einige Vorschläge für mög-

liche Aktionen und Beteiligungsformen: 

 

• Spiel- oder Bastelaktionen zum Thema Kinderrechte 

(Materialkosten werden erstattet) 

• Vorführungen auf der Rollsportanlage 

• Gestaltung von Spiel- und Sportaktionen oder Geschick-

lichkeitsspielen 

 Organisation eines Essen- und Getränkeverkaufs in Zu-

sammenarbeit mit dem KJR 

 

Für weitere Informationen wenden Sie 

sich gerne an die Stadt Bischofsheim  

oder den Kreisjugendring Rhön-

Grabfeld. 

 

 

Gerne können Sie direkt unter dem Link  

https://survey.lamapoll.de/AnmeldungWeltkindertag/ Ihre 

Aktion anmelden (bis 10.08.2025) 

Achtung! Buchsbaumzünsler im Gemeinde-

gebiet unterwegs!! 
 

In den letzten Wochen ist aufgefallen, dass sich der Buchs-

baumzünsler in allen Ortsteilen stark verbreitet hat! 

 

Der Buchsbaumzünsler (Cydalima perspectalis) ist ein 

Schmetterling, der seine Eier auf der Unterseite von Buchs-

blättern ablegt. Die Raupen fressen an den Trieben und 

Blättern der Buchspflanze und können auch eine ganze 

Pflanze kahlfressen, wodurch die Pflanze schließlich ab-

stirbt. 

 

Wird der Befall frühzeitig erkannt und eine Bekämpfung 

eingeleitet, kann die Pflanze durch einen Rückschnitt zum 

Neuaustrieb angeregt werden, wodurch ein Totalausfall 

vermieden werden kann.  

 

Es ist aber zu berücksichtigen, dass der Zünsler mehrere 

Generationen pro Jahr haben kann und somit mit einem 

Befall das ganze Jahr über zu befürchten ist.  

 

Das Schadbild: 

 Durch Fraß an den Blättern braune oder durchsichtige 

Blätter 

 Gespinste zwischen den Blättern, in denen sich die Rau-

pen einspinnen 

 Dunkle Kotkrümel sind auf den Blattresten und unter 

der Pflanze zu finden 

 Abgestorbene, ganze Triebe sind ein Anzeichen für ei-

nen starken Befall 

 

 
 

Um den Buchsbaum vor dem Zünsler zu schützen, gibt es 

verschiedene Maßnahmen: 
 

 Regelmäßige Kontrolle auf Befall 

 Entfernen von befallenen Trieben und Blättern 

 Anwendung von biologischen Schädlingsbekämpfungs-

mitteln—im Fachhandel erhältlich. 

 Ein altes Hausmittel ist auch ein Gemisch aus Schmier-

seife und Essig-Wasser, mit dem die Pflanze tropfnass 

eingesprüht wird.  
 

Befallene Pflanzen: 

https://survey.lamapoll.de/AnmeldungWeltkindertag/


10 

 

Hinweis in eigener Sache:  
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

ein Hinweis in eigener Sache:  
 

Das Gemeindeblatt erscheint im August und 

September in einer Doppelausgabe.  

Das spart Ressourcen und Druckkosten und ist eine Reaktion auf das allseits bekannte  

„Sommerloch“ angesichts der allgemeinen Urlaubszeit. 
 

Unsere Bitte: Veranstaltungen rechtzeitig melden! 

Wer eine Veranstaltung im August oder September plant und diese im Gemeindeblatt veröffentlichen  

möchte, möge die Anzeige bitte bis spätestens 20. Juli per Mail senden an:  

gemeindeblatt@oberelsbach.de  
 

Vielen Dank! 

17. Grundschulturnier der Landkreise Schmalkalden

-Meiningen und Rhön-Grabfeld:  

Oberelsbach siegt in Klassenstufe 1/2 
 

Bereits seit 17 Jahren findet jährlich das Fußballturnier der 

Grundschulen der Landkreise Schmalkalden-Meiningen 

und Rhön-Grabfeld statt.  

Trotz strömendem Regen war die Stimmung auch in diesem 

Jahr ungebrochen: Über 150 Mädchen und Jungen aus 

zwei Bundesländern zeigten auf dem Sportplatz des 

TSV Berkach Teamgeist, Fairness und Fußballleidenschaft.  

Besonders jubeln durfte die Valentin-Rathgeber Grundschu-

le Oberelsbach, die sich im Finale der Klassenstufe 1/2 mit 

4:2 im Siebenmeterschießen gegen die Grundschule Herpf 

den Turniersieg sicherte. Bei den älteren Jahrgängen 

(Klassenstufe 3/4) triumphierte die Grundschule Hollstadt/

Wollbach vor der Grundschule Schmalkalden. 

Organisiert wurde das Turnier erneut von den Sportbeauf-

tragten der beiden Landkreise, Manuela Schroll (Valentin-

Rathgeber-Grundschule Rhön-Grabfeld) und René Michael 

(Schmalkalden-Meiningen), gemeinsam mit den Fußball-

Urgesteinen Wolfgang Taubert und Hans Hörnlein. Für den 

reibungslosen und fairen Ablauf auf dem Platz sorgten vier 

Jugendschiedsrichter aus beiden Landkreisen.  

 

Wir gratulieren ganz herzlich  

zu diesem grandiosen Erfolg! 

 
Die Oberelsbacher Grundschule durfte sich über den traditi-

onell aus Holz gefertigten Wanderpokal freuen und erhielt 

als Sieger einen Scheck der Rhön-Rennsteig-Sparkasse in 

Höhe von 250 Euro. Erster Bürgermeister Björn Denner 

wird den tollen Erfolg zusätzlich mit einem Eisgutschein für 

jedes Kind belohnen.  

mailto:gemeindeblatt@oberelsbach.de
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Erlebnispädagogische Tage vom 06.06. bis 07.06.2025 

im Hort 

 

„Sterne – Gemeinsam leuchten wir heller“ 
 

Hort ist mehr als nur Hausaufgabenbetreuung – das ha-

ben wir auch in diesem Jahr wieder bei unseren erlebnis-

pädagogischen Tagen bewiesen. 

Vom 06.06.bis 07.06.2025 stand für die Hortkinder der 

3. und 4.Klasse alles unter dem Motto „Sterne – Gemein-

sam leuchten wir heller“. 

Mit spannenden erlebnispädagogischen Elementen, Spie-

len zur Stärkung des Teamgeistes und gemeinsamen Akti-

vitäten verbrachten die Kinder zwei erlebnisreiche Tage.  

Nach der Ankunft am Freitagnachmittag starteten wir di-

rekt mit den ersten Aktionen, bei denen Zusammenarbeit 

und Rücksichtnahme gefragt waren. Die Kinder meister-

ten Aufgaben im Team, tauschten sich über ihre Stärken 

aus und erfuhren ganz praktisch, wie wichtig jeder Einzel-

ne für das große Ganze ist – wie bei einem Sternenhim-

mel, bei dem erst das Zusammenspiel aller Lichter beein-

druckt. 

Am Abend verwandelte sich unser Gelände in ein kleines 

Lager unter Sternen. Bei Stockbrot, Abendwanderung und 

Geschichten von alten Dörfern und zum Thema Sterne 

wurde gelauscht und gestaunt.  

 

 

 

Der Samstag begann mit einem stärkenden Frühstück, 

bevor die Kinder in einem kreativen Workshop ihr ganz 

persönliches „Sternenteil“ gestalteten – als Teil eines gro-

ßen Gemeinschaftswerks, das am Ende ein funkelndes 

Ganzes ergab. Anschließend ging es darum, sich noch-

mals mit den eigenen Stärken auseinanderzusetzen und 

diese bewusst in die Gruppe einzubringen.  

In einer spannenden Problemlöseaufgebe mussten die 

Kinder gemeinsam eine Rakete bauen- Teamgeist, Ideen-

reichtum und Zusammenhalt waren gefragt! 

 

Die Übernachtung war für viele Kinder eine Herausforde-

rung und ein echtes Highlight – Gemeinschaft, Abenteuer 

und Geborgenheit inklusive. 

 

Es war ein wunderschönes Wochenende voller Erlebnisse, 

Begegnungen und neuer Erfahrungen. Wir freuen uns 

schon das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: 

„Gemeinsam erleben – gemeinsam wachsen“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neubau Feuerwehrgerätehaus Weisbach 

Die Bauarbeiten für das neue Feuerwehrgerätehaus in 

Weisbach starten ab Anfang Juli mit der Eigenleistung 

durch die FFW Weisbach.  

Deshalb kann es in der Rhönbergstraße, insbesondere 

an den Wochenenden, kurzzeitige Einschränkungen im 

Straßenverkehr geben.  
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Elsass-Fahrt des Partnerschaftsvereins:  

Genießen im Dienste der Völlerverständigung  

 
Der alljährliche Austausch der Partnergemeinden von 

Oberelsbach, Pompadour und Villorba konnte in diesem 

Jahr leider nicht wie ursprünglich geplant in Villorba statt-

finden.  

Stattdessen wurde kurzfristig umdisponiert und ein Reise-

bus machte sich am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt in 

den frühen Morgenstunden auf gen Frankreich. Diesmal 

ging es allerdings nicht bis nach Pompadour. Stattdessen 

trafen sich die deutsch-französischen Freunde in der 

„Mitte“: im Elsass. Nicht nur dank der Lage, sondern auch 

durch die geteilte Geschichte ein gelungen ausgewähltes 

Ziel.  

 

Statt der üblichen Unterbringung in Gastfamilien, teilten 

wir uns jetzt ein Hotel in Colmar und unternahmen ge-

meinsame Ausflüge zu den unterschiedlichsten Zielen, wie 

üblich ausgewählt nach kulturellen, geschichtlichen und, 

nicht zu vergessen, kulinarischen Kriterien.  

 

 

Von Stadtbesichtigungen u.a. in Straßburg und Colmar, 

über Touren durch das europäische Parlament in Straß-

burg, die Hohkönigsburg und den sternförmigen Schutz-

wall der uneinnehmbaren Stadt Neuf-Brisach, bis zu Füh-

rungen durch den Naturoparc Hunawihr, durch eine Wein-

kelterei mit anschließender Verkostung (und Großeinkauf) 

und eine Bootsfahrt auf dem Rhein—also quasi direkt auf 

der Grenze—mit wertvollen Infos über Schleusenmechanis-

men und noch wertvollerem geselligen Beisammensein, 

ob bei verschiedensten Flammkuchen, Brotzeit-Buffet, 

oder einfach dem abendlichen Absacker-Secco im Hotel:  

 

Es ist wahnsinnig viel geboten auf einer solchen Busreise 

und es dient letztendlich dem wichtigsten Zweck in der 

heutigen Zeit: Verständigung und Frieden!  

 

Souvenirs kann man im Elsass viele kaufen, hauptsächlich 

Dinge mit Störchen drauf, aber die besten Mitbringsel sind 

die Freundschaften, die auf solchen Fahrten über alle 

Grenzen und Unterschiede hinweg entstehen können: Zwi-

schen Vier- bis Siebzigjährigen, zwischen Deutschen und 

Franzosen.  

 

Für den Partnerschaftsverein  

Katharina Kaufmann  

— —  

Colmar                                                 Straßburg                                             Hohkönigsburg 
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Ferienprogramm 2025 

 im Markt Oberelsbach 

...zum Heraustrennen 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 

 

…. und schon stehen die großen Sommerferien  

     vor der Tür!  

 

Damit diese noch schöner, abwechslungsreicher und 

aufregender werden, haben Vereine, Organisationen,  

Privatleute und Ehrenamtliche ein buntes Programm  

auf die Beine gestellt, bei dem Euch garantiert nicht 

langweilig werden wird. Nutzt die Gelegenheit in den 

Sommerferien und nehmt die Angebote der Veranstalter 

wahr.  

 

Ich wünsche Euch viel Spaß beim Entdecken und Aus-

probieren! 

 

Allen Anbietern sage ich ganz herzlich Dankeschön! 

Danke für Ihren Einsatz und Ihr Engagement, auch in 

diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Ferienpro-

gramm den Kindern und Jugendlichen im Markt Oberels-

bach anzubieten. Ich weiß, dass dies mit viel Arbeit und 

Mühe verbunden und längst nicht selbstverständlich ist. 

 

 

 

 

Zum Ablauf:  

 

Die Anmeldung erfolgt direkt bei den Ansprechpartnern, 

die bei den einzelnen Terminen genannt werden.  

Manchmal ist die Teilnehmerzahl begrenzt.  

Für organisatorische Fragen steht auch die Verwaltung 

im Rathaus zur Verfügung: 09774/9191-0. 

 

Ich wünsche allen eine ereignisreiche Sommerzeit und 

gelungene Veranstaltungen! 

 

Euer 

Björn Denner 
 

 

Achtung:  
Änderungen im Ferienprogramm durch die Veranstalter 

sind vorbehalten—wir informieren aktuell auf 

www.oberelsbach.de  
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FEUERWEHR HAUTNAH ERLEBEN 
 

SAMSTAG, 02.08.2025 

Zeit: 10:30 Uhr — 13:00 Uhr 

Alter: 5—12 Jahre, max. 30 Kinder 

Treffpunkt: Oberelsbach, Feuerwehrhaus 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Feuerwehr Oberelsbach 

 Sebastian Sitzmann 

 0176 / 13697375 gerne per Whatsapp 

Mitzubringen: Gummistiefel 

 

 

JETZT WIRD EINGELOCHT!  

EIN KURZWEILIGER NACHMITTAG AUF DEM  

MINIGOLFPLATZ 
 

SAMSTAG, 02.08.2025 

Zeit:  14:00 Uhr — 17:00 Uhr 

Alter:  6-16 Jahre 

Treffpunkt: Oberelsbach, Minigolfanlage 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Frühschoppengolfer Oberelsbach 

 Günther Sitzmann 

 09774 / 321  

 Bitte zeitnah anmelden 

 

 

OLYMPIADE MIT SPIEL, SPASS UND ACTION 
 

MONTAG, 04.08.2025 

Zeit: 10:00 Uhr — 13.00 Uhr 

Alter: 7-10 Jahre, max. 25 Kinder 

Treffpunkt:  Weisbach, Hort 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Hort Weisbach 

 Marisa Herbert 

 09774/9191-550 

Mitzubringen: festes Schuhwerk, Trinkflasche, Brotzeit 

 

 

LEBENSMITTELRETTER WERDEN— IN 2 TAGEN ZU  

DEINEM LEBENMITTELRETTER-FÜHRERSCHEIN 

Wir zeigen dir, wie und wo du Lebensmittel retten kannst 

und bereiten leckere Gerichte zu 
 

DIENSTAG & MITTWOCH, 05. + 06.08.2025 

Zeit: 9:00 Uhr —  12:00 Uhr 

Alter: 8—11 Jahre, max. 15 Kinder 

Treffpunkt:  Bischofsheim, Hauswirtschaftsschule 

 Kreuzbergstraße 10 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Amt für Ernährung Landwirtschaft u. Forsten 

 Laura Vorndran 

 09771 / 61022210 

 laura.vorndran@aelf-ns.bayern.de 

Kosten:  3,00 € 

Mitzubringen:  Schere, Stifte, Kleber, Kochschürze 

 

 

ALPAKAWANDERUNG 
 

DONNERSTAG, 07.08.2025 

Zeit:  15:00 Uhr — 17:00 Uhr 

Alter:  8-15 Jahre, max. 30 Kinder 

Treffpunkt:  Ginolfs, Ellerweg 13    . . . 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Rhönmomente GmbH 

 Florian Janz — nur per Mail an: 

 info@rhoenmomente.de 

 Betreff: Ferien-Alpakatour 

Kosten:  15,00 € 

Mitzubringen: festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung 

 

 

SCHATZSUCHE 
 

FREITAG, 08.08.2025 

Zeit:  15:30 Uhr — ca. 17:00 Uhr 

Alter:  7—10 Jahre, max. 15 Kinder 

Treffpunkt:  Weisbach, Vereinsgarten, Herrenwiese 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Obst– und Gartenbauverein Weisbach 

 Anna-Lena Loske 

 0175 / 6475905 

Kosten: 2,00 € 

 

 

WHAT A MUSIC! 
 

SAMSTAG, 09.08.2025 

Zeit:   10:00 Uhr —13:00 Uhr 

Alter:  6-12 Jahre 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Badschutz am Höflein 

 hinter dem Minigolfplatz 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Trachtenkapelle Oberelsbach 

 Kathrin Bonfig 

 0171 / 4782838 

Mitzubringen: festes Schuhwerk 

 

 

VOLLEYBALL — COME ON OVER HAVE SOME FUN,  

PLAYING IN THE SATURDAY SUN 
 

SAMSTAG, 09.08.2025 

Zeit: 13:30 Uhr — 15:00 Uhr – 10 bis 15 Jahre 

 15:30 Uhr — 17:30 Uhr – 16 bis 99 Jahre 

Alter:  10 bis 99 Jahre 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Sportplatz, Rhönstraße 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 TSV Oberelsbach 1910 e. V.– 

 Volleyballabteilung 

 Michaela Wethmüller  

 0151 / 12450034, 

 bitte bis 04.08.2025 anmelden 

Mitzubringen:  Sportsachen, Sonnencreme, Handtuch;   

Duschmöglichkeiten vorhanden 

Verpflegung:  Verkauf von Speisen und Getränken 

 

 

RUND UMS PFERD 
 

MONTAG,   11.08.2025  

DIENSTAG, 12.08.2025 (Zusatztermin) 

Zeit:  jeweils 9:30 Uhr – 12:30 Uhr 

Alter:  6 - 12 Jahre, jew. max. 10 Kinder 

Treffpunkt:  Sondernau, Parkplatz beim Sportheim 

 (Wendelinusstraße)   . . . 
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Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Eva-Marie Tabola 

 0176 / 31645143 

Kosten:  10,00 € 

Mitzubringen: passender Fahrrad– bzw. Reithelm,  

 festes Schuhwerk 
 

 

PFADFINDER-OUTDOOR-NACHMITTAG 
 

MONTAG, 11.08.2025 

Zeit:   14:00 Uhr — 19:30 Uhr 

Alter:  Kinder jeden Alters sind willkommen, 

 max. 20 Kinder 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Minigolfplatz 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Pfadfinder Stamm Buchonia Oberelsbach 

 Amelie Sperl 

 0151 / 23318260 

Kosten:  5,00 € 

Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk, 

Rucksack, Trinkflasche 
 

 

KINDERKINO 
 

MITTWOCH, 13.08.2025 

Zeit:   Einlass 18:00 Uhr 

 Beginn 18:30 Uhr — ca. 20:00 Uhr 

Alter:  ab 6 Jahre 

Treffpunkt:  Weisbach, Gemeindehaus 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Musikverein Weisbach 

 Susanne Kleinhenz 0175 / 1122787 

 Katharina Hartmann 0160 / 3221477 

Mitzubringen: Kleingeld für Limo, Popcorn,… 
 

 

LERNE DIE BERGWACHT KENNEN— 

MIT KLEINER ÜBUNG UND ABSCHLIESSENDEM GRILLEN 
 

SAMSTAG, 16.08.2025 

Zeit: 14:00 Uhr — 18:00 Uhr 

Alter: ab 11 Jahre, max. 10 Kinder 

Treffpunkt:  Weisbach, Bergwachthütte  

 (vor der Jungviehweide Weisbach, links) 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Bergwacht Oberelsbach 

 Bastian Benkert 

 0162 / 2998829 

Mitzubringen:  wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk 
 

 

AUSFLUG INS ATLANTIS ABENTEUERLAND 

(HAMBACH BEI SW) 
 

MITTWOCH, 20.08.2025 

Zeit: 9:30 Uhr bis (nach Absprache) 

Alter: 0-99 Jahre 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Parkplatz vor dem Feuerwehr-

haus, Fahrt mit eigenem PKW 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 TSV Oberelsbach 1910 e. V. 

 Michaela Wethmüller  

 0151 / 12450034   

Kosten: Eintritt (Babys 0-12 Mon. sind frei, Kinder ab 

1 Jahr 5,00 €, Erwachsene 5,00 €). . . 

                         z. B. Kidsgericht (6 Nuggets, Pommes, Ge-

tränk) 5,00 € 

Mitzubringen:  Stoppersocken, Taschengeld, bequeme  

 Kleidung 

 

 

LandArt—KUNST MIT DER NATUR AN DER ELS 
 

DONNERSTAG, 21.08.2025 

Zeit:   14:00 Uhr — 16:30 Uhr 

Alter:  7—11 Jahren, max. 18 Kinder 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Spielplatz, Gangolfstraße 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Umweltbildungsstätte Oberelsbach 

 Regina Derleth 

 09774 / 8580550 

Mitzubringen: Kleidung, die schmutzig werden darf,  

 evtl. Schuhe, die nass werden dürfen 

 

 

ZELTLAGER 
 

FREITAG — SONNTAG, 29.—31.08.2025 

Zeit:  Freitag 15:00 Uhr bis 

 Sonntag 11:00 Uhr 

Alter:  6—12 Jahre, max. 20 Kinder 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Hansi-Halle  

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Öwerälsbicher Fosenöchter 

 Michelle Fröhlich und Leonie Schäfer 

 0160 / 5687305  //  0151 / 41359713 

 Anmeldungen per WhatsApp 

Kosten: 25,00 € 

Mitzubringen: Liste wird nach Anmeldung zugeschickt 

 

 

SPIELENACHMITTAG FÜR JUNG UND ALT 
 

DIENSTAG, 02.09.2025 

Zeit:  14:00 Uhr — 17:00 Uhr 

Alter:  Kinder jeden Alters sind willkommen 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Mühlencafé 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Seniorenkreis Oberelsbach 

 Petra Kaufmann 

 09774 / 342 oder 0163 / 3665170 

 

 

ZERO WASTE — WIR SPIELEN EIN ESCAPE GAME ZUM 

THEMA LEBENSMITTELWERTSCHÖFPUNGSKETTE. 

Löse die Rätsel und Probleme vom Landwirt über  

Fabriken, Supermärkte bis zum Verbraucher 
 

MITTWOCH, 03.09.2025 

Zeit:   09:00 Uhr — 13:00 Uhr 

Alter:  13-17 Jahre, max. 15 Kinder 

Treffpunkt:  Bischofsheim, Hauswirtschaftsschule 

 Kreuzbergstraße 10 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Amt für Ernährung Landwirtschaft u. Forsten 

 Laura Vorndran 

 09771 / 61022210 

 laura.vorndran@aelf-ns.bayern.de 

Kosten:  3,00 € 
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ERLEBNISTAG BEI DEN SCHAFEN MIT PICKNICK AUF 

DER WEIDE 
 

DONNERSTAG, 04.09.2025 

Zeit:  15:00 Uhr —18:00 Uhr 

Alter:  5—12 Jahre, max. 20 Kinder 

Treffpunkt:  Weisbacher Jungviehweide, Parkplatz 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Schäferei Julian Schulz 

 Carmen Schulz 

 09774 / 7169250 od. 0151 / 6884035 

Kosten: 10,00 € 

Mitzubringen: Festes Schuhwerk, Sonnenschutz, dem  

 Wetter angepasste Kleidung  

 

 

ANGELN AM BASALTSEE 
 

SAMSTAG, 06.09.2025 

Zeit:   13:00 Uhr —17:00 Uhr 

Alter:  6-12 Jahre, max. 10 Kinder 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Minigolfplatz 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung:  

 Angelsportverein Oberelsbach 

 Anton Enders 

 0175 / 3548202 

 09774 / 1005 

Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, Wanderschuhe oder 

Gummistiefel 

 

 

FUSSBALLTURNIER AM SOCCERGROUND 
 

FREITAG, 12.09.2025 

Zeit: 10:00 Uhr — 16:00 Uhr 

Alter: 8-17 Jahre, max. 40 Kinder 

Treffpunkt:  Oberelsbach, Soccerground 

Organisation & Ansprechpartner & Anmeldung: 

 Kinder– und Jugendparlament 

 Louis Hahn 

 0151 / 17884767 

Kosten: 2,00 € 

Mitzubringen: etwas zu essen, Hallenfußballschuhe, Sport-

sachen, Taschengeld für Getränke 

Wissen schafft Abenteuer.  

Dein Ferienprogramm an Bord der MS Wissen-

schaft 

 
Die KinderUni Bad Neustadt lädt euch zu einem spannen-

den Ferienprogramm ein.  

In Kooperation mit der Stadt Bad Neustadt, der Stadt 

Mellrichstadt, dem M-E-NES Verein und der Energie-

initiative Rhön und Grabfeld erwartet euch ein besonderes 

Highlight.  

 

Ihr seid mindestens 12 Jahre alt?  

 

Am 20. August 2025 habt ihr die Möglichkeit, die MS Wis-

senschaft hautnah zu erleben.  

 

Die MS Wissenschaft ist ein schwimmendes Science Cen-

ter, das jedes Jahr auf Tour geht und spannende wissen-

schaftliche Themen erlebbar macht. 2025 steht alles im 

Zeichen der Zukunftsenergie – von Wasserstoff als Ener-

gieträger bis hin zu  

innovativen Speichertechnologien. An Bord erwarten euch 

rund 30 interaktive Exponate, die euch die Energieversor-

gung von morgen näherbringen. Ihr könnt selbst experi-

mentieren, mit Forschenden ins Gespräch kommen und 

die  

neuesten Entwicklungen entdecken.  
 

Sichert euch euren Platz und werdet Teil dieses unver-

gesslichen Erlebnisses! 
 

Anmeldestart ist der 01.07.2025 
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 

 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön.  
 

Erfahren Sie alles rund um das UNESCO-Biosphären-

reservat Rhön. Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist 

das eigentlich? Wie ist die Rhön entstanden und durch 

welche Projekte gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 
 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur öf-

fentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Di., 15.07.2025, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste zeigt das ungewöhnliche Le-

ben einer Aussteiger-Familie, die nach einem Schick-

salsschlag einen Fuß zurück in die Zivilisation setzt.  

Ben Cash ist ein intellektueller Aussteiger, der mit seiner 

Frau Leslie und den sechs Kindern der Zivilisation aus 

Überzeugung den Rücken gekehrt hat. Die Familie hat sich 

tief in den nordwestlichen Wäldern der USA ein Refugium 

geschaffen, wo sie abgeschottet von der Außenwelt leben 

kann. In der Einsamkeit der Berge unterrichtet Ben seine 

Kinder selbst und vermittelt ihnen einen Bildungsgrad, der 

weit über dem ihrer Altersgenossen liegt. Gleichzeitig sorgt 

er mit hartem Training auch für die nötige körperliche Fit-

ness, um ihr Überleben in der Wildnis zu sichern. Als die 

Mutter nach schwerer Krankheit Selbstmord begeht, 

macht sich die Familie in einem klapprigen Bus auf den 

Weg quer durch die USA zu den Großeltern, um Leslies 

letzten Willen zu erfüllen. Das zwingt sie, nach Jahren der 

Abgeschiedenheit wieder in Kontakt mit einer Welt zu tre-

ten, die die Kinder nur aus Büchern kennen. USA, 2016, 

115 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 9102-60 erfragt werden. 

 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

 

 

bis Do., 17.07.2025  

von 9 bis 12.30 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
 

Ausstellung: „Plastik-Müll: Weniger ist MEER – Meeres-

bewohner aus Kunststoffabfällen“ 
 

In dieser Ausstellung präsentieren Schülerinnen und Schü-

ler des Franz-Liszt-Gymnasiums Gemünden ihre kreativen 

Kunstwerke, die aus Kunststoffabfällen erschaffen wur-

den. 

Ziel der Ausstellung ist es, auf eindringliche Weise auf die 

zunehmende Vermüllung der Ozeane durch Plastikmüll 

aufmerksam zu machen und den Besucher zum Nachden-

ken über den verantwortungsvollen Umgang mit unseren 

Rohstoffen anzuregen. 

Die jungen Künstler haben Meerestiere aus recyceltem 

Plastikabfall gestaltet, darunter Fische, Schildkröten und 

Quallen, die auf dramatische Weise die schädlichen Fol-

gen der Plastikverschmutzung in den Weltmeeren wider-

spiegeln. Durch ihre Kunstwerke möchten die Schülerin-

nen und Schüler eine kraftvolle Botschaft übermitteln: 

Unsere Wegwerf-Gesellschaft hat fatale Auswirkungen auf 

die Umwelt, und es ist an der Zeit, unser Konsumverhalten 

zu überdenken. 

Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

Infos zur Ausstellung auf der nächsten Seite  

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
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Sa., 26.07. bis Sa., 20.09.2025 von 9 bis 12.30 

Uhr und 13 bis 16 Uhr 
 

Foto-Ausstellung: „#klimagerecht leben“ – Eine visuelle 

Reise zu den Ursachen und Lösungen der Klimakrise 
 

In dieser Fotoausstellung präsentieren 19 Fotografen aus 

aller Welt ihre bewegenden Bilder, die die Ursachen und 

Folgen des Klimawandels dokumentieren und gleichzeitig 

Hoffnung und Inspiration für eine klimafreundliche Zukunft 

bieten. 

Die Fotografien in dieser Ausstellung erzählen Geschichten 

von Menschen, die sich weltweit gegen die Klimakrise ein-

setzen – sei es durch innovative Projekte, nachhaltige Lö-

sungen oder das engagierte Eintreten für den Schutz der 

Umwelt. „#Klimagerecht leben“ setzt dabei nicht nur auf 

die Darstellung von positiven Beispielen, sondern beleuch-

tet auch die Herausforderungen und Konflikte, die mit dem 

Klimawandel und seinen Folgen verbunden sind. Die Aus-

stellung möchte Mut machen und den Blick auf das rich-

ten, was bereits getan wird, um die Klimakrise zu bekämp-

fen. 

Die Ausstellung wurde vom „Evangelischen Presseverband 

für Bayern e.V.“ erstellt und ist ein Aufruf zur Reflexion und 

zum Handeln. Sie zeigt, dass jeder Einzelne von uns eine 

Rolle im globalen Klimaschutz spielt. Die Fotografien las-

sen uns die Klimakrise nicht nur aus einer wissenschaftli-

chen, sondern auch aus einer persönlichen Perspektive 

erleben – eine Perspektive, die Hoffnung weckt und zur 

Veränderung anregt. 

Kostenfrei. 
 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen Rhön“ 

Naturpark und Biosphärenreservat Bayerische Rhön e.V. 

Unterelsbacher Str. 4 

97656 Oberelsbach 

Tel: 09774-910-260 

E-Nachricht: info@nbr-rhoen.de 

www.brrhoen.de 

Öffnungszeiten:  

Mo.-Sa.: 09.00 - 12.30 Uhr 

und         13.00 - 16.00 Uhr 

Sonntag: Ruhetag 

 

 

Rentenwert steigt: 

Was Ruheständler jetzt wissen müssen 
 

Rentnerinnen und Rentner in Deutschland bekommen ab 

dem 1. Juli mehr Geld. Das Bundeskabinett hat am 

30. April eine Rentenanapassung beschlossen, durch die 

die Renten bundesweit um 3,74 Prozent steigen. Damit 

erhöht sich der aktuelle Rentenwert von 39,32 Euro auf 

40,79 Euro, informiert die Deutsche Rentenversicherung 

Nordbayern. 
 

Rentenanpassung sichert Teilhabe an Lohnentwicklung 
 

Ziel der Rentenanpassung ist es, die Renten an die allge-

meine Lohnentwicklung der Beschäftigten anzupassen 

und so eine gerechte Teilhabe sicherzustellen. Seit 2023 

gibt es dabei einen einheitlichen Anpassungswert für Ost 

und West. 

 

Wichtig für viele Rentnerinnen und Rentner: Die Renten-

erhöhung für Juli wird erstmals Ende Juli auf dem Konto 

gutgeschrieben – jedoch nur für diejenigen, die ab April 

2004 oder später in Rente gegangen sind. Wer bereits 

vor diesem Stichtag Rentnerin oder Rentner wurde, er-

hält die Auszahlung wie gewohnt vorab, also bereits Ende 

Juni. 

 

Rentenanpassungsschreiben kommt per Post 
 

Alle Rentnerinnen und Rentner werden rechtzeitig schrift-

lich über ihre neue Rentenhöhe und den konkreten Aus-

zahlungszeitpunkt informiert. Die Mitteilung wird voraus-

sichtlich zwischen dem 14. und 23. Juli 2025 verschickt. 

Für den Versand der Auszahlung ist der Renten Service 

der Deutschen Post AG zuständig. 

 

Rente und Steuern 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern weist 

Rentnerinnen und Rentner außerdem darauf hin, dass 

auch die gesetzliche Rente zum steuerpflichtigen Ein-

kommen zählt. Seit 2005 richtet sich die steuerliche Be-

handlung der Renteneinkünfte nach dem Jahr des Ren-

tenbeginns. Je später die Rente beginnt, desto höher ist 

der steuerpflichtige Anteil der Rente. Ob man als Rentner 

regelmäßig eine Einkommensteuererklärung abgeben 

muss, hängt von den persönlichen Verhältnissen ab und 

wird vom Finanzamt geprüft. Die Daten für die gesetzli-

che Rente werden dem Finanzamt automatisch übermit-

telt. 

 

Weitere Informationen findet man in der kostenlosen 

Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum 

Steuerrecht“. Diese und andere hilfreiche Broschüren 

können ebenfalls über die Internetseite oder telefonisch 

über das kostenfreie Servicetelefon der Deutschen  

Rentenversicherung 0800 1000 4800 angefordert  

werden. 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
http://www.brrhoen.de
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Dem Leben auf der Spur – Boden und Wasser entdecken, 

Bio erleben! 

Einladung zur Wanderung mit Hofbesichtigungen und 

Forschungsstationen 

 

Wanderschuhe schnüren und los geht's!  

Die Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld und das Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Bad Neu-

stadt a. d. Saale laden am Samstag, 5. Juli von 10 bis 16 

Uhr zu einer Wanderung ein. Ob Groß oder Klein, Natur-

freund oder Technikfan – das vielseitige Programm hält 

für alle etwas bereit! 

 

Was steckt in unseren Böden?  
 

Die geplante Wanderroute ist circa 3,5 km lang und führt 

von Hollstadt vorbei am Radina-Brunnen und über die 

Felder nach Junkershausen. Unterwegs gibt es sowohl für 

Kinder als auch für Erwachsene viel zu entdecken! Wie 

sieht ein fruchtbarer Boden aus? Was lebt im Boden und 

wie schnell versickert eigentlich Regenwasser? Peter 

Reitz, Wasserberater beim AELF, erforscht mit der Gruppe 

die Beschaffenheit verschiedener Äcker.   

 

Sägen mit Wasserkraft und ökologische Landwirtschaft 

hautnah erleben 
 

In Hollstadt öffnet der Ferienhof Herrnmühle seine Türen 

und führt die Wandergruppe über einen breit aufgestell-

ten Betrieb. Neben Ackerbau und Ferienwohnungen be-

treibt Familie Ress hier ein Wasserwerk zur Stromerzeu-

gung und für den Betrieb des hofeigenen Sägewerks. In 

Junkershausen gibt Dietmar May Einblicke in den Ar-

beitsalltag auf dem Biohof May, der für seine ökologische 

Schweinehaltung bekannt ist, und erklärt, warum die Fa-

milie Bio-Landwirtschaft mit Überzeugung lebt. 

 

Mit dem Strohballen-Shuttle zurück nach Hollstadt 
 

Zum Schluss gibt es am Biohof May die Möglichkeit, die 

hofeigenen Produkte zu verkosten. Wer möchte kann 

anschließend wieder nach Hollstadt wandern. Für alle 

anderen steht ein Strohballen-Shuttle bereit, das zurück 

zum Ausgangspunkt fährt – mit einem kurzen Zwischen-

stopp bei einer Biberburg. 

 

 

Programm 
 

10:00 Uhr Besichtigung der Ferienhofs Herrnmühle 

 mit Wasser- und Sägewerk 
 

11:30 Uhr  Wanderung von Hollstadt nach Junkers-

hausen  mit Forschungsstationen  
 

13:30 Uhr  Ökologische Landwirtschaft hautnah  

 erleben auf dem Biohof May 
 

ca. 15:30 Uhr  Strohballen-Shuttle zurück nach Hollstadt  

 mit Zwischenstopp „Biberburg“ 
 

 

Bei starkem Regen o.ä. gibt es ein Alternativprogramm! 

 

 

 

 

Datum: Samstag, 5. Juli 2025 

Uhrzeit: 10 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz des TSV Hollstadt (Jahnstraße 1, 

97618 Hollstadt) 

Bitte um Anmeldung: https://eveeno.com/175032142 
 

Weitere Infos finden Sie unter https://

oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld/termine  
 

Bei Fragen steht Ihnen Svenja Arbes (svenja.arbes@rhoen

-grabfeld.de, 09771 94 698) jederzeit zur Verfügung.  

Was steckt in unseren Böden? Das ist eine Frage, um die 

es auf der Wanderung Anfang Juli gehen wird. (Foto: © 

Being Organic in EU)  

 

Offenes Singen in Unterelsbach 
 

Mittwoch, 02.07.2025  
um 19:00 Uhr  
 

an der ehem. Grundschule Unterelsbach  
Schulstraße 1, Pausenhalle 
 

Die nächsten Termine sind: 
06.08.2025  
03.09.2025 

https://eveeno.com/175032142
https://oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld/termine
https://oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld/termine
mailto:svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de
mailto:svenja.arbes@rhoen-grabfeld.de
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am 04.07.2025 u. 18.07.2025 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:   am 04.07.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 18.07.2025 

Papiertonne 

Oberelsbach:   am 18.07.2025 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 04.07.2025 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           04.08.2025 15.15-15.45 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   04.08.2025 15.50-16.20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        01.09.2025 14.40-15.10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    04.08.2025 16.30-17.00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  15.09.2025 14.35-15.05 Uhr 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

 

Der Wertstoff- und Abfallkalender 2025 ist im Rathaus 

Oberelsbach erhältlich. 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  

Vermittlung von Wohnungen, Häusern und privaten 

Bauplätzen behilflich. 

 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser  

sowie Bauplätze an den Markt Oberelsbach. 
 

 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre 

Kontaktdaten. 

 
 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

 

Tel: 09774– 9191 212 oder  

 

buergeramt@oberelsbach.de 

 

 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

 

 

Beratung für Privatwaldbesitzer 

Frau Miriam Sautter 

Tel. 09771 6102 2032,   

Handy: 0151 1403 6775 

E-Mail: miriam.sautter@aelf-ns.bayern.de 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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KOSTENFREIE VORTRAGSREIHE PFLEGE 2025 
 

Auch im Jahr 2025 bietet der Pflegestützpunkt des Land-

kreises Rhön-Grabfeld wieder eine kostenfreie und praxis-

nahe Vortragsreihe rund um das Thema Pflege an. Die Ver-

anstaltungen richten sich an pflegende Angehörige, ehren-

amtlich Engagierte sowie Interessierte, die sich frühzeitig 

informieren möchten. 
 

 

Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf 
Wie lässt sich die Pflege eines Angehörigen mit dem Be-

rufsleben vereinbaren? Welche Rechte und Unterstützungs-

angebote gibt es? Dieser Vortrag bietet Orientierung und 

Tipps zur Selbstfürsorge. 
 

Dienstag, 29.07.2025 | 16:00–18:00 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder 

 pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de 

 

Sozialhilfe bei Pflegebedürftigkeit 
Was tun, wenn die Rente für das Pflegeheim  

nicht reicht?  

Der Vortrag des VdK klärt über Ansprüche und  

gesetzliche Regelungen auf. 
 

Donnerstag, 23.10.2025 | 16:00–17:30 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder  

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de 
 

Schulung für ehrenamtlich tätige Einzelpersonen 

Für alle, die Pflegebedürftige im Alltag ehrenamtlich unter-

stützen möchten, bietet diese Tagesschulung fundiertes 

Wissen in Betreuung, Kommunikation und Haushaltsfüh-

rung. 

Donnerstag, 04.12.2025 | 09:00–16:00 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-

grabfeld.de 

Weitere Informationen erhalten Sie über den Pflegestütz-

punkt Rhön-Grabfeld www.pflegestuetzpunkt-rhoen-

grabfeld.de. 

Hauswirtschaftsschule Bischofsheim 

Schulstart am 17. September 2025 

 
Modern kochen – rationell reinigen – kreativ nähen –  

strukturiert arbeiten!  

 

In der Hauswirtschaftsschule Bischofsheim können hauswirt-

schaftlich interessierte Personen alles rund um den Haushalt 

lernen. Der Unterricht findet jeden Dienstag und Mittwoch von 

8:15 – 13:15 Uhr statt.  

 

Aufgrund der wenigen Wochenstunden lässt sich die Schule gut 

mit Beruf und Familie vereinbaren. 

  

Anmeldeschluss: Freitag, 1. August 2025 

Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen unter  

Tel. 09771 6102-2212 oder  

www.aelf-ns.bayern.de 

 

mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst : 

www.notdienst-zahn.de 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 

Außerhalb der Praxiszeiten wird auf dem Anrufbeantworter 

die Telefonnummer des Notfall-Zahnarztes angegeben. 
 

 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

 

Apotheken-Notdienst Juli 2025 
 

Mittwoch, 02.07.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 

28, Tel. 09777/550 

Freitag, 04.07.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 

28, Tel. 09777/550 und Hubertus-Apotheke Bad Neu-

stadt, Jahnstraße 30, Tel. 09771/61320 

Samstag, 05.07.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstra-

ße 5, Tel. 09771/635440 

Sonntag, 06.07.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 

28, Tel. 09777/550 

Mittwoch, 09.07.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880  

Freitag, 11.07.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-

stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Samstag, 12.07.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Sonntag, 13.07.2025 Hainberg-Apotheke  

Mellrichstadt, Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Mittwoch, 16.07.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Freitag, 18.07.2025 Schloß-Apotheke Ostheim, Marktstra-

ße 49, Tel. 09777/1548 

Samstag, 19.07.2025 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Sonntag, 20.07.2025 Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  

Mittwoch, 23.07.2025 Apotheke in Hohenroth, Jahnstr. 1, 

Tel. 09771/1697 

Freitag, 25.07.2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Samstag, 26.07.2025 Schloß-Apotheke Ostheim, Markt-

straße 49, Tel. 09777/1548 

Sonntag, 27.07.2025 Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 und Laurentius-Apotheke 

Brendlorenzen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Mittwoch, 30.07.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Haupt-

straße 5, Tel. 09771/635440 

Freitag, 01.08.2025 Hainberg-Apotheke  

Mellrichstadt, Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des Folge-

tages. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche ab-

rufbar. 
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Oberelsbach 

Di 01.07. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlenkaffee, 

bei Verhinderung bitte rechtzeitig 

abmelden bei Petra Kaufmann  

    Tel 342 oder 01633665170 

Fr 04.07. 18:30 Uhr Messfeier 

So 06.07. 14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Patrozinium 

St. Kilian in der Pfarrscheune. 

Herzliche Einladung zum Pfarrfest! 

Gemütliches Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen. Damit nie-

mand hungrig nach Hause gehen 

muss, gibt es noch Deftiges zum 

Ausklang. 

So 20.07. 8:30 Uhr Messfeier 

Do 24.07. 16:00 Uhr Abschlussgottesdienst für die Vo-

schulkinder des Kindergartens 

Oberelsbach 

So 27.07. 10:15 Uhr Messfeier 

Fr 01.08. 18:30 Uhr Messfeier 

 

Unterelsbach 

Do 10.07. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 12.07. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

So 20.07. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Di 29.07. 17:00 Uhr Andacht an der Annakapelle am 

Friedhof in Unterelsbach. Sitzgele-

genheiten sind vorhanden. Bei 

Regenwetter findet die Andacht in 

der Kirche statt. Die Andacht wird 

musikalisch begleitet. Herzliche 

Einladung an alle. 

So 03.08. 10:15 Uhr Messfeier 

 

Weisbach 

So 06.07. 18:00 Uhr Messfeier 

So 13.07. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mi 16.07. 18:30 Uhr Messfeier 

So 27.07. 18:00 Uhr Messfeier 

Do 31.07. 8:30 Uhr Schulschlussgottesdienst der 

Grundschule Weisbach 

 

Ginolfs 

Di 01.07. 18:30 Uhr Messfeier 

So 13.07. 18:00 Uhr Messfeier 

Sa 02.08. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

 

Sondernau 

Sa 05.07. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

An diesem Tag sind die Minis aus unserem Pastoralen  

Raum zum gemeinsamen Minitag „Gipfelsturm“ mit  

einem tollen Programm am Volkersberg. Daher kann es 

sein, dass bei den Messen die Minis fehlen.  

Den Mini´s viel Spaß! 

Sa 19.07. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Di 22.07. 18:30 Uhr Messfeier 

 

Mittwoch, 23. Juli 18:30 Uhr 

Waldberg  Messfeier mit dem Seelsorge-Team                           

  Dazu laden wir herzlich ein! 

Seniorenkreis Unterelsbach  

in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 
 

Am 1. Dienstag im Monat - Hauskommunion in der Alten 

Schule oder anschl. Hausbesuch. Bitte dazu im Pfarrbüro 

anmelden. 

 

Gottesdienstzeiten am Kreuzberg: 
Sonn- und Feiertag um 9.00 und 11.00 Uhr / 

An den Werktagen um 9.00 Uhr 

 

Beichtgelegenheiten: 
Werktags nach der 9.00 Uhr Messe 

Jeden Samstag von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr ; 

Sonntag um 8.30 und 10.30 Uhr 
 
Gemeindemitglieder, die ein Gespräch mit dem Pfarrer 

wünschen und/oder das Sakrament der Buße empfangen 

möchten, können telefonisch einen Termin mit dem Pfar-

rer vereinbaren.  
 
Kath. Pfarramt „PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/344 oder 8580490 -  Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 
www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 

 

Büroöffnungszeiten: 

Mittwoch - Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

 
Das Pfarrbüro ist am 09. und 25.07.25 nicht besetzt. 
 

 

 

Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns 

Zeit!“    

Telefon : 09774/850344 
 

 

 

Wer die Hauskommunion empfangen möchte, kann sich 

dazu im Pfarrbüro anmelden. 

 

Seelsorge-Telefon 
Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, z.B. für 

eine Krankensalbung oder im Trauerfall, wählen Sie bitte 

die Nr. des Seelsorgetelefons des Pastoralen Raums „Am 

Kreuzberg“ 

09701/9079722 

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de
http://www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de/
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
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Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am Aus-

gang können Gebetsanliegen notiert werden und Kärt-

chen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

 

So erreichen Sie uns: 

 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön 

Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

Pfr. Thomas Menzel 

Pfarradministrator 
  

Bauerngasse 4 

97638 Mellrichstadt 
 

Tel. 09776/264 

 thomas.menzel@ 

bistum-wuerzburg.de 

Corinna Zipprich 

Gemeindereferentin &  

Koordinatorin 
  

Köhlerweg 1 

97657 Sandberg- 

Langenleiten 
  

Tel. 09701/907466 
  

corinna.zipprich@ 

bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar  

Brüggemann 
  

Kloster Kreuzberg 

Kreuzberg 3 

97653 Bischofsheim 
  

Tel. 09772/912412 
  

othmar60@web.de 

Regina Bühner 

Gemeindereferentin 
  

Tel. 09772/9300345 
  

regina.buehner@ 

bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs 

Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 

johannes.krebs@ 

bistum-wuerzburg.de 

Siegbert Kuhnen  

Diakon  
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@ 

bistum-wuerzburg.de 

  

 

 

 

 

 

Teamende für  

Tagesbetreuung  

Stadtrand-Freizeit gesucht 
 

Vom 04.08. bis zum 29.08.2025 ver-

anstaltet das Bezirksjugendwerk der 

AWO Unterfranken e.V. wieder die Ta-

gesbetreuungsmaßnahme Stadtrand-

Freizeit Würzburg. Jeweils von Montag 

bis Freitag zwischen 08:00 und 16:30 

Uhr dreht sich auf dem Gelände am 

Hubland alles um das Motto 

„Unterwasserwelt“.  Kinder im Alter 

von 6 bis 10 Jahren freuen sich auf 

abwechslungsreiche Tage voller span-

nender Aktivitäten, Spiel und Spaß.  
 

Für die Betreuung der Kinder suchen 

wir dringend noch junge Leute 

(Mindestalter 16 Jahre), die diesen 

Sommer Lust haben, sich ehrenamt-

lich zu engagieren und gemeinsam mit 

einem bunten Team Kindern schöne 

Ferien zu bescheren.  
 

Wir bieten eine qualifizierte Vorberei-

tung auf die Tätigkeit, viel Freiraum für 

eigene Ideen, eine kleine Aufwands-

entschädigung für eine ehrenamtliche 

Tätigkeit, Verpflegung.  
 

Unter folgendem Link gibt es weitere 

Infos zur Teamendentätigkeit im Ju-

gendwerk: www.awo-jw.de (Startseite).  
 

Bei verbindlichem Interesse einfach 

Personal- und Freizeitbogen ausfüllen 

und absenden. Bei Fragen gerne jeder-

zeit an info@awo-jw.de schreiben oder 

unter 0931-8806-222 anrufen!  

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
http://www.awo-jw.de
mailto:info@awo-jw.de
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Herzlichen Dank! 

Wir haben am 31. Mai unsere 1. Heilige Kommunion gefeiert. Viele Menschen haben an diesem Tag an uns 
gedacht und mit ihren Wünschen, Gebeten und Geschenken unsere Erstkommunion zu einem  

unvergesslichen Erlebnis gemacht. 
 

Dafür bedanken wir uns ganz herzlich!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Phil, Max, Clara, Lena, Frieda, Elias, Juliane, Franz, Lia, Luana, Fabian, Jonas, Pia, Matteo, Milo,  
Alina, Jule, Isabel, Jonathan, Enisa, Kilian, Henry, Nico 

Jeden 

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Uhr Turnhalle Oberelsbach 

Jeden 

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr  Alte Schule Unterelsbach 

Jeden 

Donnerstag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

Mi 

02.07. 

Offenes Singen 

19:00 Uhr ehem. Grundschule Unterelsbach 

Sa/So 

12.07. 

13.07 

Sommerfest am Basaltsee 

Sa ab 17:00 Uhr / So ab 10:00 Uhr 

Angelverein Oberelsbach 

So 

20.07. 

Minigolffest 

am Minigolfplatz Oberelsbach 

Frühschoppengolfer Oberelsbach 

Di 

15.07. 

Die Rhöner Flimmerkiste 

Im Biosphärenzentrum Haus der Langen Rhön 

19:30 Uhr, Unkostenbeitrag: 1,99 € 

Sa/So 

26.07. 

27.07. 

Landesleistungshüten 

Ginolfs 

Verein für dt. Schäferhunde Bad Neustadt/S. 

Veranstaltungen  Juli 2025 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.07.2025 

Erscheinungstermin: August/Sept. 2025 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 
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